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Das Fest der Liebe ...

Gerade waren wir noch mit der heiligen 
Familie unterwegs... Erlebten noch 
einmal den Reisebericht, die Strapazen 
und freuten uns über Jesus Geburt. 

Unten sehen Sie, wie ich mir die heilige 
Familie vorstelle: So wundervoll-durch-
geknallt-normal, wie jede Familie auch 
heute ist. Da albert Josef mit Jesus und 
scheint überglücklich zu sein. 

Jesus begeisterte die Menschen, wie 
jedes Baby, aber da ist noch mehr: Da 
kamen die Hirten an die Krippe und ihnen 
wurde warm ums Herz. So warm, dass 
sie von diesem Wunder erzählten. Und 
auch Maria und Josef spürten es, hier 
passiert, was der Engel uns erzählt hat.

Schreiben wir es uns noch einmal ins 
Herz: „Gott ist mit uns!“ was da auch 
kommt!

Die Fastenzeit bricht bald an und wir 
laden Sie in dieser Ausgabe auf vielfältige 
Arten dazu ein „mitzumachen“. 

An Weihnachten schon an die Fastenzeit 
denken? Das ist mir dieses Jahr in der 
Tat passiert! Sie sehen meinen „Fund“ auf 
dem Foto oben. Diese „letzte Zigarette“ hat 
jemand in der Box unter dem Wald-Weih-
nachtsbaum auf dem Langenhard zurück-
gelassen. „Ob er/sie die Liebe spürte und 
Sie ihn/sie veränderte?“ 

Schreiben Sie es sich ins Herz und 
vertrauen Sie darauf: „Gott ist mit dir!“ 
was da auch kommt! Lassen Sie sich 
begleiten und verändern!

Wir wünchen Ihnen viel Freude und Inspi-
ration mit unserer neuen Ausgabe!

Es grüßt Sie herzlich, 
Gemeindediakonin  
Anna Lohf, 
Kreuzgemeinde.

Blitzlichter aus dieser Ausgabe

So viel du 
brauchst ...

Fastenaktion für Klimaschutz  Klimagerechtigkeit – von Aschermittwoch bis Ostersonntag
   Zeit zum ...
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Klimafasten
Mit dieser Fastenaktion stellen wir uns in die christliche Tradition, die in der 
Zeit vor Ostern des Leidens gedenkt und bewusst Verzicht übt. Der Klimawandel 
gefährdet vielerorts die Lebensgrundlagen und verursacht Leiden. Wir laden 
Sie ein, in 40 Tagen zu erproben, wie Sie klimafreundlicher leben können. 

Eine kirchliche Initiative: www.klimafasten.de

Diözesanrat der Katholiken
i m  B i s t u m  H i l d e s h e i m
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passende Zeit, um die Traurigkeiten un-
seres Lebens in den Blick zu nehmen, um 
ehrlich darauf zu schauen, was nicht rich-
tig läuft bei uns. Jesus ist diesen Tod am 
Kreuz für uns gestorben, wegen unserer 
Sünden, wegen all der vielen verpassten 
Gelegenheiten eines jeden Tages, eines 
jeden Lebens. All die vielen Male, wenn 
wir es nicht schaffen, das Richtige, das 
Wichtige zu tun.

Viele haben Sehnsucht nach Jesus. Wir 
lesen von ihm, hören seine Worte, wir 
wollen seine Nähe so gern spüren. Die 
Fastenzeit ist wieder eine Chance für uns, 
eine von so vielen, die Gott uns schenkt. 
Wir können das Richtige, Wichtige tun an-
statt uns abzulenken oder wegzulaufen. 

Wir können in diesen sieben Wochen ver-
suchen, das Richtige, Wichtige zu unse-
rer Gewohnheit zu machen, damit es uns 
nicht so schnell wieder abhanden kommt. 
Der Fernseher bleibt aus, wir reden mitei-
nander. Der Streit eskaliert nicht, ich gebe 
nach. Die Küche bleibt unaufgeräumt, ich 
bete.

Ihre Miriam Waldmann 
Pfarrerin in der Auferste-
hungsgemeinde an der Erlö-
serkirche und  am Gemeinde-

zentrum Philipp Melanchthon

 „Zuversicht! 
Unter diesem Motto steht die Fastenak-
tion 2020.  Vom 26. Februar bis zum 13. 
April.

Alles geht schief! Das wird nix mehr! 
Warum neigen so viele Menschen dazu, 
die Zukunft als Zeit der Niederlagen, Miss-
erfolge, ja Katastrophen zu beschreiben?
Mit Zuversicht kann es gelingen, aus 
Krisen zu lernen und gemeinsam neue 
Wege zu entdecken. Wir kriegen das 
schon hin! Kein Grund zu Pessimismus!

Herzliche Einladung zum Mitfasten!

Weitere Infos: 
www.7wochenohne.evangelisch.de

Fasten - 
Zeit für das richtig Wichtige

Wenn Sie wüssten, wie viel Schokolade 
ich beim Verfassen dieses Textes ge-
gessen habe, würden Sie gar nicht mehr 
weiterlesen... Ein Text über das Fasten 
und ich schiebe mir ein Stück Schokola-
de nach dem anderen in den Mund. Um 
genau zu sein: 
Anstatt mit dem Schreiben anzufangen, 
esse ich Schokolade, die ich eigentlich 
gar nicht essen will. Das klingt verrückt, 
aber vielleicht kennen Sie solche oder 
ähnliche Verhaltensweisen auch. Es ist 
wohl oft so, dass wir gewohnheitsgemäß 
Dinge tun, weil uns andere zu anstren-
gend sind. 

Wir setzen uns abends ganz selbstver-
ständlich vor den Fernseher, um dem 
dringend nötigen Gespräch mit unserem 
Partner aus dem Weg zu gehen. Beide 
spüren, dass etwas nicht mehr 
stimmt, dass geredet wer-
den müsste, aber keiner 
traut sich anzufangen. 

Wer weiß, was dabei 
herauskommt. Ein 
Fernsehabend ist be-
rechenbar und harm-
los. Und doch bleibt da-
nach ein blödes Gefühl 
zurück. Irgendwie wieder 
ein verpasster Abend. Das 
Wichtige, das Richtige haben wir 
nicht getan.

Wir fahren unseren Lieben über den 
Mund in Streitereien, die wir schon so oft 
geführt haben. Wir fühlen uns im Recht, 
vielleicht sind wir es sogar. Aber später 
fragen wir uns, warum wir nicht nachge-
ben konnten, wenigstens dieses eine Mal, 
warum unser Recht uns wieder mehr be-
deutet hat als unsere Lieben. Das Richti-
ge, das Wichtige - einmal mehr verpasst.

So geht es mir auch mit Gott immer wie-
der. Wieder ein Tag ohne Gebet. Wieder 
ein Tag, der verflogen ist und sich irgend-
wie verpasst anfühlt. War ich heute da? 
Habe ich diesen Tag bewusst erlebt oder 
ist er nicht eher an mir vorbei gegangen 
in der Flut der täglichen Aufgaben oder 
auch in der täglichen Langeweile?

 Eigentlich möchte ich jeden Tag im Ge-
bet bedenken und im Vertrauen 

auf Gott beschließen, und 
dann mache ich doch nur 

noch die Küche oder be-
reite Unterricht vor, bis 
ich so müde bin, dass 
ich nur noch schlafen 
möchte. Das Wichtige, 
das Richtige wieder 

nicht getan.

Die Fastenzeit ist eine 
traurige Zeit. Wir singen im 

Gottesdienst kein „Halleluja“ und 
kein „Ehre sei Gott in der Höhe“, wir berei-
ten uns auf den Tod Jesu vor. Das ist die 
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Die Quellenlage ist eindeutig. Doch schon 
im frühen Christentum wurde die Überlie-
ferung umgeschrieben: Nun soll Simon 
Petrus, der wichtigste Apostel, der Erste 
gewesen sein, der den Auferstandenen 
erblickte. 

Frauen sind Schlüsselfiguren in den Os-
terberichten. Dass sie im Grab den aufer-
standenen Jesus gesehen hatten, hielten 
die Männer allerdings für Geschwätz, wie 
im Lukasevangelium zu lesen ist (24,11). 

Und so erlebte Maria aus Magdala durch 
die Jahrhunderte eine bemerkenswerte 
Abwärtskarriere. Auch wenn sie neben 
Maria, der Mutter Jesu, die am meisten 
genannte Frau in den Evangelien ist und 
als Einzige in den Osterberichten gleich 
dreier Evangelien genannt wird (Markus, 
Matthäus, Johannes), verlor sie doch in 
der Kirchengeschichte an Glanz, und sie 
musste in der volkstümlichen Theologie 
und Frömmigkeit hinter die führenden 
Männer der Kirche zurücktreten. Ange-
sichts des ursprünglichen Befundes in 
der Bibel ist es umso rätselhafter, warum 
Frauen in den Kirchen über Jahrhunderte 
an den Rand gedrängt wurden. 

Sowohl ihre Position in der Leitung als 
auch ihre Rolle in der Verkündigung wur-
den dem nicht gerecht, was an Ostern 
galt: Frauen waren die ersten Zeuginnen 
und Botschafterinnen der Auferstehung. 
Und das ist das zentrale christliche Ereig-
nis. 
Eduard Kopp 
Aus: „chrismon“, das Monatsmagazin der 
evangelischen Kirche. www.chrismon.de

Was wäre Ostern 
ohne die Frauen?

Was Maria aus Magdala vor allen ande-
ren Frauen und Männern der Jesusge-
schichte auszeichnet: Sie kann als Einzi-
ge den ganzen Weg Jesu von seinem Tod 
am Kreuz über seine Bestattung bis zur 
Auferstehung aus eigener Anschauung 
bezeugen. 
Sie ist die berühmteste aus einem Kreis 
von Frauen, die die Kreuzigung immerhin 
aus der Ferne verfolgten. Die Männer hat-
ten sich bereits Tage zuvor bei der Fest-
nahme Jesu aus dem Staub gemacht 
und waren nach Galiläa geflohen. 

Und Maria aus Magdala war es, die ge-
meinsam mit anderen Frauen (im Johan-
nesevangelium allein) das geöffnete Grab 
Jesu entdeckte und der dann Engel und 
der Auferstandene selbst erschienen. 
Diese Frauen, nicht Männer, erhalten als 
Erste den Auftrag, von der Auferstehung 
zu reden, den anderen Jüngerinnen und 
Jüngern das Erscheinen Jesu in Galiläa 
anzukündigen (Markus- und Matthäu-
sevangelium). 

Fastenaktion 
zu Klimaschutz & Klimagerechtigkeit
und „Tage der offenen Tür“ 
im Jugendtreff

Die evangelische Landeskirche lädt in 
diesem Jahr wieder ein, die Fastenzeit 
auf besondere Art und Weise zu gestal-
ten. Von Aschermittwoch, 26.02. bis Os-
tersonntag, 12.04. gibt es die Aktion „So 
viel du brauchst... Fastenaktion zu Klima-
schutz & Klimagerechtigkeit“. 

Unser Klima betrifft uns alle: ein gutes 
Thema um verschiedene Generationen 
unserer Kirchengemeinde zusammenzu-
bringen! Daher öffnet der Jugendtreff sei-
ne Tür, um Jugendliche und Erwachsene 
gemeinsam zusammen und ins Nach-
denken zu bringen, über Themen, wie: 

plastikfreier Leben, andere Mobilität, Le-
bensmittelretten und ökologische Fußab-
drücke.

Im Anschluss gibt es die Möglichkeit im 
Jugendtreff einen Teller mit zu Essen und 
einen Einblick in die Jugendräume zu er-
halten.Wir sind gespannt und freuen uns 
sehr auf dieses Experiment. Schauen Sie 
gerne vorbei!

Klima-Andachten zur Fastenzeit - Für alle 
Generationen! Donnerstags: 18:30 – ca. 
18:50 Uhr (mit Essensmöglichkeit)

Termine:
05. März Gem.-diakonin Lisa Lüdemann
12. März Pfarrerin Miriam Waldmann
19. März Pfarrer Raimund Fiehn
26. März Pfarrer Frank Schleifer
02. April Gem.-diakonin Anna Lohf  

So viel du 
brauchst ...
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Klimafasten
Mit dieser Fastenaktion stellen wir uns in die christliche Tradition, die in der 
Zeit vor Ostern des Leidens gedenkt und bewusst Verzicht übt. Der Klimawandel 
gefährdet vielerorts die Lebensgrundlagen und verursacht Leiden. Wir laden 
Sie ein, in 40 Tagen zu erproben, wie Sie klimafreundlicher leben können. 

Eine kirchliche Initiative: www.klimafasten.de

Diözesanrat der Katholiken
i m  B i s t u m  H i l d e s h e i m
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Frauen und OsternKlimafasten in Lahr



Der neue Ältestenkreis  
der Kreuzgemeinde

Heidi Benz
Petra Bredemayer

Axel Fabricius
Juliana Kienle

Gerd Möllmann
Ruth Oldenburg
Susanne Oser

Marianne Perotto
Peter Petersen
Martin Schaub

Silke Schütt
Trude Sommer
Helmut Surbeck
Susanne Wacker

Neu gewählter Vorsitzender ist 
Gerd Möllmann.

Der neue Ältestenkreis 
der Auferstehungsgemeinde:

Rita Ackermann 
Carine Burgmeier 

Jutta Dorner 
Monika Esken 

Dorothea Fehrenbach-Isele 
Frieder Heitzelmann 

Gisela Höfflin 
Kornelia Jenne 

Annemarie Jonescheit 
Anita Koller 

Margarete Lichtenberg 
Wolfgang Muthmann 

Bärbel Neef 
Tim Neumaier 

Manfred Schmidt 
Agnes Weis 
Erika Winter

Neu gewählte Vorsitzende ist 
Monika Esken.

Die Führungskraft!
Der die Verantwortung übernimmt- 
übernimmt er sich nicht?
Der die Richtung bestimmt -
weiß er, ob sie stimmt?
Der das Sagen hat – 
hat er auch was zu sagen?
Der im Vordergrund steht –
kennt er auch die Hintergründe?
Der den Ton angibt – 
kann er wenigstens singen-
oder warum gibt er an?
Der anderen befiehlt – 
kann er selber gehorchen?
Der der Oberste sein will –
wie steht er zum Höchsten?
Der die Verantwortung übernimmt, 
übernimmt er sich nicht? 

Sie sehen, wenn man sich mehr Gedanken 
zum Thema macht, dann spürt man, dass 
die Ältesten einen interessanten Auftrag 
erhalten haben, und ihm hoffentlich auch 
gerecht werden können. 

Wenn Sie Anregungen haben, dann 
machen Sie sich bemerkbar, sprechen 
Sie uns an, diskutieren Sie mit uns, lassen 
Sie uns wissen, was Ihre Gedanken und 
Ideen für unsere Gemeinden sind. 

Es grüßt Sie 
„eine der Neuen…..“      
Petra Bredemeyer

... aber alte Besen wissen,  
wo der Dreck liegt! 

Am 1. Advent haben Sie gewählt und 
somit einen bunt gemischten Ältesten-
kreis aufgestellt. Es sind erfahrene Leute 
dabei, aber auch ganz Neue, die sich mit 
Spannung nun auf das Amt vorbereiten, 
in welches sie gewählt wurden. 

Man wird sich gegenseitig bereichern 
können, die „alten Erfahrenen“, die wissen, 
wo man hingucken muss und die „neuen 
Ältesten“, die unvoreingenommen und 
mit neutralem Blick alles in Augenschein 
nehmen  und vielleicht eine frische Brise 
aufkommen lassen können.

Der Ältestenkreis, den Sie zusammenge-
stellt haben, ist ein Führungsorgan Ihrer 
Gemeinde. Sie sind dazu gewählt worden, 
gemeinsam mit den Pfarrer/innen und 
der Gemeindediakonin die Gemeinde gut, 
besonnen und umsichtig zu leiten und zu 
lenken. Jede/r von Ihnen übernimmt ein 
Stück weit Führungsverantwortung und 
wird es gut machen wollen.

Führungskräfte – ein viel beschrie-
benes Wort. Wer sind Sie eigentlich, 
diese Kräfte? Beruflich wie gesellschaft-
lich begegnen wir ihnen täglich, was 
wünschen wir uns von Ihnen?  Gerne 
nehme ich Sie auf einen kurzen Ausflug 
zu Gedanken des katholischen Priesters 
und Dichters  Lothar Zenetti (1926-2019) 
mit.

Herzlichen Dank allen, die zur Wahl gegangen sind. Sie haben damit ein Interesse 
an unseren Gemeinden gezeigt und den Gewählten Ihre Unterstützung signalisiert. 
Beides ist ein wichtiges Zeichen.

8 9

Kirchenwahlen in der Kirchengemeinde Lahr Kurz angedacht: Neue Besen kehren gut ...



Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort
09.02.20 10.15 Uhr Singgottesdienst 

mit der Kantorei und Instrumenten
Stiftskirche Lahr

15.02.20 10.00 Uhr Organistenseminar
Begleitung von Liedern aus dem „Neuen 
Anhang“; BK Traugott Fünfgeld und BK 
Hermann Feist

Stadtkirche 
Offenburg

01.03.20 17.00 Uhr Chorkonzert
Chor- und Orgelmusik Landesjugend-
kantorei Baden;  KMD Hermann Feist 
Orgel; Leitung KMD Achim Plagge, BK 
Anne Langenbacher

Stiftskirche Lahr

15.03.20 18.00 Uhr Kirchenmusikalischer Festgottes-
dienst des Bezirks
Predigt + Liturgie: Dekan Rainer 
Becker; Bezirkschorgemeinschaft und 
Bezirksbläserkreis; Leitung BK Her-
mann Feist und ChorleiterInnen

Martinskirche Lahr-
Dinglingen

20.-
22.03.20

Jakobuskantorei-Freizeit 
Singwochenende für Kinder; Leitung 
KMD Hermann Feist

Friedrich-Dilger-Haus 
Altenheim

07.04.20 19.00 Uhr Chorkonzert
Ukrainisches Ensemble; Liturgische 
Chormusik aus Russland; Leitung 
Lubov Bondarenko

Martinskirche Lahr-
Dinglingen

10.04.20 10.15 Uhr Karfreitagsgottesdienst
mit Chorälen aus der Johannespas-
sion von J.S. Bach; Kantorei an der 
Stiftskirche; KMD Georges Aubert 
Continuo

Stiftskirche Lahr

11.04.20 23.00 Uhr Osternachtsfeier 
Liturgische Vesper des Kirchenbezirks 
mit Chormusik und Abendmahl; Con-
certino vocale Lahr; Leitung KMD Her-
mann Feist; Liturgie: Pfarrerin Christine 
Egenlauf + LektorInnen

Evang.Kirche 
Nonnenweier

Änderungen und aktuelle Termine unter: www.bezirkskantorat-Lahr.de

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort
12.04.20 10.15 Uhr Osterfest-Kantatengottesdienst 

Johann Seb. Bach: Kantate BWV 4 
„Christ lag in Todesbanden“ Soli, Col-
legium musicum + Kantorei; Leitung 
KMD Hermann Feist

Stiftskirche Lahr

01.05.-
03.05.20

Orgel-Studienfahrt Oberschwaben
Angebot des Kirchenmusik-Konventes 
Elsass/Lothringen/Ortenau (Information 
+ Anmeldung an das Bezirkskantorat)

Ottobeuren Mem-
mingen Ravensburg 
u.a.

10.05.20 10.15 Uhr Cantate-Singgottesdienst
mit der Kantorei an der Stiftskirche und 
Collegium musicum
Leitung KMD Hermann Feist

Stiftskirche Lahr

1110
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Maîtrise vocale - Lahrer Singschule	  
Geroldseckerschule	 Mitarbeit Juliane Schön 
Joh.-Peter-Hebel-GS	 Leitung Klaus Schmidt; Sabine Erhardt-Person 
Luisenschule	 Mitarbeit Dagmar Hoefert 
GS LW-Kippenheimw.	 Mitarbeit Sneshanna Baitenger 
GS Sulz	 Leitung Barbara Weis-Neugart 
GS Mietersheim	 Mitarbeit Katharina Margraf
Jacobuskantorei (Auswahlchor in 2-3 Gruppen) 	Probeort: Haus an der Stiftskirche 
mittwochs 16.00 Uhr	 Kleine Kurrende (ab 6 Jahren) 
mittwochs 17.00 Uhr	 Große Kurrende/Jugendkantorei 
mittwochs	 mit Stimmbildung (Anja Meyer-Rettberg)
Kantorei an der Stiftskirche (Bezirkskantorei)	 Probeort: Haus an der Stiftskirche 
donnerstags 20.00 Uhr	 Leitung Hermann Feist
Concertino vocale Lahr (Kammerchor) 	 Probeort: wechselnd
Collegium musicum (Kammerorchester)	  Probeort: Stiftskirche 
freitags 20.00 Uhr	 Leitung Hermann Feist 

R e g e l m ä ß i g e  T r e f f e n
montags 19.30 Uhr	 Dinglinger Kirchenchor	 Probeort: GH Martinskirche 
Ein Vorsingen ist nicht erforderlich, kommen Sie einfach vorbei. 
Leitung: Martin Groß (Tel 68 498 oder 99 52 47)
dienstags 19.30 Uhr	 Deutsch-Russischer Chor	 Probeort: GH Martinskirche 
Es wird in beiden Sprachen gesungen.  
Leitung: Tatjana Hofmann (Tel 274 1935)
dienstags 20.00 Uhr	 Sulzer Kirchenchor	 Probeort: GS Johanneskirche 
Kontakt: Anne Höveler (Tel 07643 / 931 015)
mittwochs 19.30 Uhr	 Dinglinger Posaunenchor	 Proben: GH Martinskirche 
Die Ausbildung findet bei uns über den Verein zur Förderung der Jungbläser im 
Bläserbezirk Ortenau statt. Kontakt: Martina Fünfgeld (Tel 68 586)
mittwochs 19.30 Uhr	 Gospelchor Christuskirche	 Proben: Ludwig-Frank-Haus 
Kontakt: Margarete Leins (Tel 99 13 760) margarete.leins@t-online.de
freitags 17-18 Uhr	 Flötenkreis	 Proben: GZ Philipp Melanchton 
Leitung: Frau Täubert (Tel 43 774) 

Die Leitung hat Bezirkskantor Hermann Feist, falls nicht anders angegeben.

Herzliche Einladung zum KiBi-Treff 
(Kinder-Bibel-Treff) in der evang. 
Johanneskirche in Sulz

Wir wollen gemeinsam singen, spielen, 
basteln und biblische Geschichten von 
Jesus und anderen Menschen aus der 
Bibel hören und Kirche kindgerecht 
kennen lernen.

Wenn du zwischen 4 und 10 Jahre alt 
bist, neue Freunde kennen lernen möch-
test und gerne lachst und Spaß hast bist 
du bei uns genau richtig.

Unser Treff ist offen, sodass du jederzeit 
zu einem Termin dazukommen kannst. 
Wir treffen uns an folgenden Terminen 
jeweils von 10:00 – 12:00 Uhr:

22. Februar 2020, 21. März 2020,
25. April 2020, 23. Mai 2020

Kontakt: Simone Blieffert,Tel. 9893400 
oder Pfarrbüro, Tel. 22375

Lust auf ein spannendes Team? 

Wir suchen weitere Mitarbeitende, die 
gerne mit Kindern zusammen singen, 
erzählen und basteln.

Wenn Sie Zeit und Lust haben, neh-
men Sie bitte Kontakt mit Pfr. Donner 
oder einer der Kindergottesdienstleite-
rinnen auf.

Unsere Familien- und  
Kindergottesdienste

In der Christuskirche:
09.02., 10.15 Kindergottesdienst

08.03., 10.15 Kindergottesdienst

05.04., 10.15 Kindergottesdienst

12.04., 10.15 Familiengottesdienst

03.05., 10.15 Kinderkirche

10.05., 10.00 Kinderkirche

In der Stiftskirche:
16.02., 10.15 GD im Dreiklang

In der Johanneskirche Sulz
01.03., 10.15 GD für Groß und Klein

12.04., 10.15 GD für Groß und Klein

10.05., 10.15 GD für Groß und Klein

Pfadfinder
Im Gemeindehaus der Johanneskirche  
in Sulz., Gartenstr. 13,  
(http://www.pfadfinder- lahr.de)

Pfadfindergruppe Meute
(ab der ersten Klasse),  
Dienstags von 17:30 bis 19:00 Uhr
Info: Steve Nadeau , Tel. 5493853 oder 
Pfarrbüro, Tel. 22375

Jugendgruppe, siehe S. 20
12 13
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spielen, Singen, Basteln und Geschichten 
Hören! Kommt einfach vorbei und bringt 
eure Freunde gleich mit! Wir freuen uns 
auf euch!
Die nächsten Kindertreff-Termine:
14. Februar
06. März, 20. März, 27. März
(Sa, 04. April herzliche Einladung zum 
Kinderbibeltag 10.00-16.00Uhr!)
24. April
08. Mai, 15. Mai, 29. Mai

Leitung & Kontakt: 
Gemeindediakonin Lisa Lüdemann 
Mobil: 0174-6660049
Mail: lisa.luedemann@kbz.ekiba.de

Krabbelgruppe
Achtung, neue Uhrzeit!
Dienstags: 9:00 – 11:00 Uhr
Gemeindezentrum Philipp Melanchthon 
(Georg-Vogel-Str. 1)

Herzliche Einladung zu unserer Krabbel-
gruppe! Wir treffen uns ab 9:00 Uhr zum 
gemeinsamen Frühstück mit frischen 
Brötchen! Um eine Spende wird gebeten. 
Für die Kinder von 0 – 3 Jahren gibt es 
Spielzeug und viel Platz zum Spielen. 
Um 10:30 Uhr singen und spielen wir 
gemeinsam mit den Kindern. 
An einigen Dienstagen feiern wir zu 
Beginn von ca. 9:00 – 9:15 Uhr einen 
Mini-Gottesdienst!

Nähere Infos bei Pfarrerin Miriam Wald-
mann (07821/43774).

Kindergottesdienst in 
Kippenheimweiler
Wir laden ganz herzlich zum Kindergot-
tesdienst für Kinder zwischen vier und 
zwölf Jahren ein. Im Anschluss an den 
Hauptgottesdienst in der Erlöserkirche 
beginnt Saskia Lemke um 10:30 Uhr mit 
den Kindern. Zum Basteln geht es dann 
an die Tische ins Pfarrbüro. 

Hier sind die nächsten Termine:
09. Februar, 08. März, 19. April, 17. Mai
Kontakt über das Pfarramt: 
07825-8791880

Kindertreff
Freitags 15:00 – 16:30 Uhr 
Gemeindezentrum Philipp Melanchthon 
(Georg-Vogel-Str. 1)

Im Kindertreff ist immer etwas los. 
Jeden Freitag kommen zwischen zehn 
und zwanzig Kinder im Alter von 6 
bis 12 Jahren ins Gemeindehaus um 
gemeinsam eine tolle Zeit zu verbringen. 

Hier gibt es ein buntes Programm und 
viel Spaß, mit gemeinsamen Gruppen-

Bezirkskindertag
am 21. März 2020

Weitere Infos 
nächste Seite

Kinderbibeltag

Am 4. April laden wir alle Kinder zwischen 
6 und 12 Jahren ein zu einem Kinderbi-
beltag. Wir erleben mit Menschen aus der 
Bibel, wie Gott für uns da ist, und spielen 
miteinander. Natürlich gibt es auch zu 
essen und zu trinken.
Der Kinderbibeltag dauert von 10.00 bis 
16.00 Uhr und findet im Gemeindehaus 
an der Stiftskirche statt. Wir freuen uns 
auf Euch!
Weitere Infos und Anmeldung  im 
Pfarramt Kreuzgemeinde, Tel. 22375
oder bei Gemeindediakonin Lisa Lüde-
mann, Mobil: 0174-6660049

Sei dabei!
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Bezirkskindertag, 21. März 2020

Die Entführung der sprechenden
Steine – ein Fall für die KiKidz
KiKidz, wir brauchen euch! 
Seid dabei und helft Prof. Dr. Livingstone 
die wertvollen Steine wiederzufinden. Ihr 
könnt euch mit eurer Kindergruppe oder 
auch allein/mit euren Freunden anmel-
den.

Wer sind die KiKiDz ?
Die KiKidz sind ein Kinder-Geheim-Club 
in der Kirche, dem jedes Kind beitreten 
kann. Gemeinsam löst ihr spannende 
Fälle in euer Kindergruppe. 
Du kannst schon jetzt versuchen deinen 
Geheimausweis auszufüllen und mitzu-
bringen. Wenn du die Geheimsprache 
noch nicht kannst - macht nichts! Alle 
sind willkommen! Wir zeigen sie dir!

Wo? Stadthalle Mahlberg (Meiergarten 
14, 77972 Mahlberg)

Wann? Samstag, 21. März von 10.00 – 
16.00 Uhr. Und um 15.30 Uhr sind eure 
Eltern, Geschwister, Großeltern ... herz-
lich zum gemeinsamen Gottesdienst in 
die Stadthalle eingeladen.

Kosten? 4 € pro Kind; Geschwister zah-
len je 3 € (für Programm, Mittagessen,
Getränke u. Material)

Info´s: Andrea Ziegler, 
Andrea.Ziegler@kbz.ekiba.de 
oder Jörg Herbert, Telefon 07825/9382, 
Joerg.Herbert@kbz.ekiba.de
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einem Löffel mit dem Mehl vermischt.
Wenn die Hefe gegangen ist, so wird diese 
ebenfalls in die Mehlschüssel gegeben 
und die Masse mit dem Löffel zu einem 
Teig verarbeitet.
Den Teig nun (mit einem Geschirrtuch 
abgedeckt) ca. 15 Min. gehenlassen.

Zubereitung des Hasen:
Wenn der Hefeteig gegangen ist, knetet 
ihr ihn nochmals durch. Dann nehmt ihr 
eine kleine Portion ab. Formt daraus eine 
Kugel. Drückt diese flach zu einer Hefe-
teigscheibe. Schneidet diese Scheibe von 
oben her mit einem Messer ein Stück weit 
ein. Zieht nun die Teile rechts und links 
des Einschnittes lang, damit die Hasen-
ohren entstehen. Zieht dem Hasen quasi 
die „Löffel“ lang.
Wenn ihr möchtet könnt ihr die Hasen 
noch mit Milch oder Milch-Eigelb-
Gemisch bepinseln.
Dann ab mit ihnen in den Backofen und 
lasst sie bei ca. 200°C backen bis der 
Teig durch ist und die Hasen bräunlich 
werden.
Lasst sie nun abkühlen. Jetzt könnt ihr 
sie mit Zuckerschrift als Barthaare und 
Schokolinsenaugen/-nasen verzieren.

Osterhasen backen
Tolles Rezept für das Osterhasen backen 
zu Hause, in der Schule oder im Kinder-
garten. Wir für euch ein einfaches Rezept 
wie ihr leckere Osterhasen backen könnt…

Zutaten für den Hefeteig:
500 g Mehl
1 Würfel frische Hefe
80 g Zucker
1 Päckchen Vanillezucker
knapp 1/4 l Milch (250 ml)
1 Ei
etwas Margarine

Weitere Zutaten für Deko:
Schokolinsen
braune Zuckerschrift
evtl. Milch o. Gemisch aus Eigelb/ Milch

Zubereitung des Hefeteiges:
Milch in einem Topf kurz erhitzen, damit 
sie lauwarm ist. Ein paar Eßlöffel davon 
in ein kleines Töpfchen abschöpfen, in 
welches ebenfalls Hefe und 1 Eßlöffel 
Zucker gegeben und verrührt werden.
Die Hefe nun gehen lassen.
In den Topf mit der lauwarmen Milch 
das Ei, den Vanillezucker, den restlichen 
Zucker und etwas Margarine geben.
Dieses nun auf der, von vorhin noch 
warmen, Platte erwärmen, bis die Marga-
rine geschmolzen ist.
Das Mehl in der Zwischenzeit in eine 
Schüssel geben und in die Mitte eine 
Mulde drücken.
Wenn die Margarine also nun 
geschmolzen ist, so wird der Inhalt dieses 
Topfes in die Mulde gegossen und mit 



Das neue Frühlings - 
Jugendprogramm ist da! 
Zahlreiche Jugendangebote stehen auch 
im Frühling 2020 wieder an! 
Das komplette Programm liegt in den 
Kirchen aus oder du kannst es runter-
laden unter: www.kreuzgemeinde-lahr.
de/jugend  

Jugendtreff
Wir treffen uns jeden Donnerstag 
im Jugendtreff (ab 13 J.) von 18.30 
Uhr-21.00 Uhr im Gemeindehaus an der 
Martinskirche, Martin- Luther-Str 4.
Dort quatschen wir, kochen und essen 
warm (kostenlos) zusammen, spielen 
Spiele, bereiten Jugendgottesdienste vor, 
chillen zusammen und, und, und!
Keine feste Gruppe! Hier kann man jeder-
zeit neu dazukommen! ;) 
Infos bei Anna Lohf (0173-13 93 172)
oder Lisa Lüdemann (0174-6660049)

Jugendgruppe in Sulz  
im Himmelstübchen 
Gemeinsam kochen, spielen, quatschen, 
chillen und mehr.! Samstag (monatlich) 
um 18.00Uhr an der Johanneskirche.  
Infos bei Heidi Benz (985707) und 
Susanne Strecker (30122)

Pfadfinder in Sulz 
Pfadfindergruppe Sippe Kolibri
(ab 12 Jahren),  Montags von 
18:00 bis 19:30 Uhr. Info: Emil 
Reinhardt, Tel. 5499526 oder 
Pfarrbüro, Tel. 22375

Pfadfindergruppe Sippe Adler
(ab 16 Jahren), Dienstags von 
19:30 bis 21:30 Uhr. Info: Martin 
Fabian, Tel. 980780 oder Pfarrbüro, 
Tel. 22375.

Bilder vom 

Jahreslosungstheater

 „Die (Un-)glaublichen“ 2020
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TheGo – 
Theater
gottesdienst
Dahinter verbergen 
sich Gottesdienste 
von Jugendlichen 
selbstentworfen 

deren Herzstück ein selbstgeschrie-
benes Theaterstück ist – umrahmt von 
Musik einer Band, Aktionen, Gebeten und 
Psalmen. 

Herzliche Einladung an alle Konfis, 
Jugendlichen und Große und Kleine, die 
Spaß an dieser Form von Gottesdienst 
haben.

Nächste Termine: 
So, 8.03.20, 16.00 Uhr, Gemeindehaus an 
der Martinskirche, Martin-Luther-Str. 4

#action & Osternacht-Spezial: 
11.-12. April 2020
Wir durchwachen die Nacht und ziehen 
los in den Wald! Mehrere Grup-pen werden 
dort ausgesetzt, suchen Taufwasser und 
den Weg zurück! Im Anschluss feiern 
wir Jugend-Osternachtsfeier am Feuer! 
Einfach bei Lisa oder Anna anmelden und 
dabei sein! :-)

Baumcamp und Sommerfrei-
zeiten 2020 - jetzt anmelden!
Auch in diesem Jahr finden einmalige 
Freizeiten in unserem Bezirk statt! :-)
Bau mit uns in luftiger Höhe weiter an der 
Baumhaus-Landschaft in Nordrach vom 
31. Mai - 8. Juni 2020!
Oder erlebe neue Abenteuer in den 
Sommerfereien und fahre mit uns nach 
Schweden von 13.-26. August 2020.
Du kannst dich anmelden unter: 
www.evang-jugend-ortenau.de



Das Jesuskind bringt die unterschied-
lichsten Menschen zusammen. Jeder 
feiert auf andere Art und Weise. „Lasst 
uns miteinander statt gegeneinander 
Weihnachten feiern!“ war zum Schluss die 
Kernaussage des Theaterstückes. 

Wir bedauern es sehr, dass sich manche 
Gottesdienstbesucher mit dem Stück 
nicht wohl gefühlt haben und wünschen 
uns, dass Sie weiter mit uns im Gespräch 
bleiben und im nächsten Jahr einem 
neuen Stück eine neue Chance geben.

Lisa Lüdemann,
Gemeindediakonin in der 
Auferstehungsgemeinde

Jugend-Krippenspiel 2019 in der 
Auferstehungsgemeinde

„An der Krippe sind alle willkommen!“ – 
so lautete die Botschaft des Krippen-
spiels unserer Gemeindejugend in der 
Auferstehungsgemeinde. 

Rund 20 Jugendliche, KonfirmandInnen 
und junge Erwachsene haben am 23.12. 
kräftig geprobt, um an Heilig Abend und 
2. Weihnachtsfeiertag wieder ein beson-
deres und ausgefallenes Krippenspiel 
darzubieten. 

Weihnachten: Das schönste Fest im Jahr. 

Ich blicke zurück auf 16 Jahre in denen 
ich mit Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen aus der Region viel erlebt 
habe: Jugend- und Theatergottesdienste, 
erlebnispädagogischer Konfirmanden-
unterricht, Kindertreff, viele abenteuer-
liche Wochenenden mit wenig Schlaf 
aber erfülltem Herzen, Sing- und Tratsch-
kreis, Jugendtreff, viele junge Leute die 
zu Ehrenamtlichen heranwuchsen und 
mich zum Teil bis heute begleiten, berei-
chern und inspirieren, nervenzehrende 
Sitzungen, mancher Konflikt und weniger 
schöne Erlebnisse an denen ich wachsen 
konnte. 

Bei allem Tun hatte ich immer großen 
Spaß daran, Neues zu entwickeln und 
auszuprobieren – ich hoffe, dass ich 
an dieser Begeisterung im Europa-
park anknüpfen kann und dort Überra-
schendes und Wunderbares entsteht. 

Ich bedanke mich bei allen Menschen, die 
mich in den letzten 16 Jahren unterstützt 
haben – ohne euch wäre das Leben nur 
halb so schön! 

Wer gerne zu meiner Verabschiedung 
kommen möchte, ist herzlich eingeladen 
am 8. März um 16.00 Uhr in das Gemein-
dehaus an der Martinskirche in Lahr.

Andrea Ziegler, 
Bezirksjugendreferentin 
und ehemalige Gemeindediakonin in Lahr

Goodbye Lahr, hello Europapark!
Nach 16 wunderbaren Jahren in der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, 
wage ich mich ab März an eine neue, 
spannende Herausforderung. 

Ich werde Nachfolgerin von Martin 
Lampeitl bei der Kirche im Europapark.

Dort erwarten mich viele spannende und 
herausfordernde Aufgaben bei denen ich 
hoffe, weiterhin mit Menschen aus der 
Region zusammenarbeiten zu können. 

Neben Gottesdiensten und Seelsorge an 
Parkmitarbeiter*innen wird eine meiner 
Hauptaufgaben darin bestehen, Ange-
bote für Parkbesucher*innen zu entwi-
ckeln und Konzepte für den neu entste-
henden Kirchenpavillon neben der 
Stabkirche zu erarbeiten.
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„Raum der Stille“
-Achtsamkeits-Meditation-
Die Meditationsgruppe ist für neue Teil-
nehmerInnen offen und trifft sich i.d.R. 
2 x monatlich um 18:00 Uhr im Gemein-
dehaus an der Martinskirche.
Nähere Informationen erhalten Sie im 
Pfarramt (Tel. 22530) oder bei Monika 
Esken: 0176 / 176 276 71, m.esken@
gmx.de.

Herzlichen Dank allen Spenderinnen 
und Spendern der Weihnachtspäckchen 
für die Kinder der Tafelkunden. Sie haben 
dafür gesorgt, dass alle Tafelkinder mit 
Geschenken bedacht werden konnten. 
Besonders berührt hat uns, wie sorg-
fältig und liebevoll die Päckchen verpackt 
waren. Dafür ein extra Dankeschön!
Im Namen aller ehrenamtlich und haupt-
amtlich Mitarbeitenden der Lahrer Tafel

Ingrid Schatz und Annedore Braun, Diako-
nisches Werk Ortenau

Jubiläumskonfirmation
am 29. März in der Christuskirche

Am Sonntag Judika feiern wir in der Stifts-
kirche wieder das Fest der Goldenen, 
Diamantenen und Eisernen Konfirmation. 
Wir möchten an die Konfirmation vor 50, 
60 oder 70 Jahren erinnern, den Jubelkon-
firmanden noch einmal persönlich Gottes 
Segen zusprechen und gemeinsam 
Abendmahl feiern.

Wenn Sie vor 50, 60 oder 70 Jahren konfir-
miert worden sind und gerne an unserem 
Gottesdienst zur Jubiläumskonfirmation 
teilnehmen möchten, melden Sie sich 
bitte in unserem Kreuz-Pfarramt: Bei der 
Stiftskirche 2, Tel: 22375.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

„Deutsche aus Russland. 
Geschichte und Gegenwart“

Herzliche Einladung zur Ausstellung im 
Gemeindehaus an der Martinskirche
vom 6. – 10. Februar 2020

Eröffnung: Donnerstag, 6. Februar, 18.30 
Uhr durch Jakob Fischer, mitgestaltet 
vom Deutsch-Russischen Chor
Öffnungszeiten der Ausstellung während 
der Bürozeiten: Do und Fr 9-11 Uhr, Do 
15-18 Uhr

Abschluss der Ausstellung und Lieder-
nachmittag: Sonntag, 16. Februar, 15 Uh

„Mit der Bibel im Gespräch“ 
Unter der Leitung von Ursula Weiher 
und Pfr. Markus Luy treffen wir uns zu 
lebhaftem Gespräch bei Ursula Weiher, Im 
Münchtal 90, (unweit der Friedenskirche)
an folgenden Mittwochen, jeweils um 
19.00 Uhr:

11.03. „Der historische Jesus“:
Wo lebte Jesus, in welcher Gegend, in 
welchen politischen Verhältnissen und 
in welchem sozialen Umfeld? Um diese 
Hintergründe zu wissen, erleichtert das 
Verständnis seiner Botschaft.

22. 04. „Engel – Teufel“: 
Spuren in der Bibel…

13.05. „Sprachverwirrung – Pfingst-
wunder – Himmelfahrt“: 
In der Bibel wird ein Bogen erkennbar, von 
der verlorenen zur wieder geschenkten 
gemeinsamen Sprache.

17.06. „Die Schöpfungsgeschichte“: 
Ein überholter Text? – Von einem Kapitel 
der Bibel, das uns hilft, die Welt zu 
verstehen.

Weltgebetstag in Sulz
Über Konfessions- und Ländergrenzen 
hinweg engagieren sich christliche 
Frauen in der Bewegung des Weltgebet-
stags. Gemeinsam beten und handeln sie 
dafür, dass Frauen und Mädchen überall 
auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und 
Würde leben können. 19.00Uhr ökumeni-
scher Gottesdienst.

Wir freuen uns, dass wir mit vielen unserer 
Gruppen und Kreise wieder in unser 
Gemeindehaus am Doler Platz 7 zurück-
kehren können. Mit seiner Wiedereröff-
nung hat es auch einen neuen Namen 
erhalten: „Haus an der Stiftskirche“

Frauenkreis am Montag 
Jeweils um 19.00 Uhr, 
am 2. März, 6. April, 4. Mai, 8. Juni

Haus an der Stiftskirche:
Kontakt: Brigitte Stulz (Tel 77776)

Frauenkreis am Dienstag
Jeweils um 19.00 Uhr,
am 17. März, 21. April, 19. Mai, 16.Juni, 

Haus an der Stiftskirche:
Kontakt: Irma Barraud, Tel 25633

Die Themen der Frauenkreise werden jew. 
aktuell im Gottesdienst der Stifts- und 
Burgheimer Kirche angekündigt.

„Frauenzimmer“
Jeden 3. Donnerstag im Monat um 
20.00 Uhr im Gemeindesaal der Sulzer 
Johanneskirche:

20.Februar, 19. März, 23. April, 
28. Mai, 18. Juni

Die Themen der Abende werden noch 
gesondert bekannt gegeben.
Kontakt:  Carmen Schleifer und Susanne 
Strecker (Tel 30122)

2322
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13. Februar, Donnerstag 
Haus an der Stiftskirche,  
Doler Platz 7 um 14.30 Uhr

Seniorennachmittag: 
Ein Nachmittag mit dem Burgheimer 
Kindergarte

26. Februar, Mittwoch 
Begegnungsraum der 
Diakoniestation (Liebensteinstr. 8) 
14.30 Uhr

Seniorennachmittag

3. März, Dienstag 
Johanneskirche, Gemeindesaal 
14.30 Uhr

Seniorennachmittag: 
„Frühling ist, wenn…“ 

12. März, Donnerstag Halbtagesfahrt 
Organisation Frau Sommer
Infos im Pfarramt: 22375

25. März, Mittwoch 
Begegnungsraum der 
Diakoniestation (Liebensteinstr. 8) 
14.30 Uhr

Seniorennachmittag

7. April, Dienstag 
Johanneskirche, Gemeindesaal 
14.30 Uhr

Seniorennachmittag: 
„1. Kommt es anders, 
2. als man denkt“ 

16. April, Donnerstag 
Haus an der Stiftskirche,  
Doler Platz 7 um 14.30 Uhr

Seniorennachmittag: 
Evangelische Kirchen in unserem 
Kirchenbezirk

29. April, Mittwoch 
Begegnungsraum der 
Diakoniestation (Liebensteinstr. 8) 
14.30 Uhr

Seniorennachmittag

5. Mai, Dienstag 
Johanneskirche, Gemeindesaal 
14.30 Uhr

Seniorennachmittag: 
„Hab mein Grillrost voll geladen…“ 

Aktuelle Informationen entnehmen Sie der Tagespresse, 
unserer Homepage und den Abkündigungen im Gottesdienst.

Senioren

Regelmäßige Treffen:

Dienstag (erster im Monat)  
14.30 - 17.00 Uhr  
Johanneskirche, Gemeindesaal

Seniorentreff 
Ansprechpartnerin:  
Helga Graf (Telefon 29268)

Donnerstags (wöchentlich)  
9.30 – 13.30 Uhr  
Johanneskirche, Gemeindesaal

Betreuungsgruppe für  
Demenzerkrankte 
Ansprechpartnerin: Ruth Volz / 
Katholische Sozialstation  
St. Vinzenz Lahr-Ettenheim e.V., 
(Telefon 07822 / 789 1717)

Montag bis Freitag  
09.00 - 13.00 Uhr  
Nachbarschaftshilfe Lahr, 
Kaiserstraße 48 

Kochtreff für ältere und leicht 
demenzkranke Menschen 
Ansprechpartnerin: Silvia Bainczyk 
(Telefon 37020).

 
Gottesdienste in den Seniorenheimen:

10.30 Uhr Donnerstag (2.)  
Seniorenhaus St. Elisabeth

Gottesdienst am 
13.02., 12.03., 09.04., 
07.05., 11.06., 09.07., 

10.30 Uhr Donnerstag (3.)  
Seniorenheim St. Maria

Gottesdienst am 
20.02., 19.03., 16.04., 
14.05., 18.06., 16.07., 

10.30 Uhr Freitag (1. und 3.)  
Wohn- und Pflegeheim Spital

Gottesdienst am 
07.02., 21.02., 06.03., 20.03., 03.04., 
10.04., 17.04., 01.05., 15.05., 29.05.

10.30 Uhr Freitag (2. und 4.)  
Ludwig-Frank-Haus

Gottesdienst am 
14.02., 28.02., 13.03., 17.03., 
09.04.(mit AM), 24.04., 08.05., 
22.05., 29.05.

18.30 Uhr Dienstag (letzter)  
Begegnungsraum der 
Diakoniestation (Liebensteinstr. 8)

Gottesdienst am 
25.02., 31.03., 28.04., 26.05.,

Seniorennachmittage: 
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In Mietersheim
Der Seniorennachmittag findet im 
Gemeindezentrum statt ab 14:30 Uhr. 
Kontakt ist möglich über Brigitte Heck, 
Tel.: 4 22 18.
Termine: 27.02.	 26.03.	 30.04.	 28.05. 

Hinweis für alle Senioren
Wir sind jetzt eine Gemeinde. Sie sind 
immer herzlich eingeladen, auch die 
Veranstaltungen in den anderen Pre-
digtbezirken zu besuchen. Kommen Sie 
gerne dazu.

Es gibt wieder Kino! 
Auch die Kinonachmittage im GZ Philipp 
Melanchthon dauern von 15 bis 17 Uhr. 
Wenn Sie möchten, bringen Sie gerne 
etwas zu knabbern mit. Der Eintritt ist 
natürlich frei, alle Senioren aller Predigt-
bezirke sind herzlich dazu eingeladen. 
Im Schaukasten erfahren Sie zeitnah, 
welche Filme jeweils gezeigt werden.

Eindruck von dem 
ersten Senioren-
frühstück. 
Das nächste 
Frühstück ist 
am 13.02.

GZ Philipp Melanchthon
Von 15 bis 17 Uhr findet ein Senioren-
nachmittag im Gemeindezentrum statt. 
Kontakt über Pfarrer Waldmann Tel.: 
07821 / 43 774.
Hier sind die nächsten Termine:

13.02. FRÜHSTÜCK (9:30-11:30 Uhr)
19.03. mit KINO
09.04. mit Abendmahl
14.05.
18.06. mit KINO

An der Erlöserkirche
Der Seniorennachmittag findet im Gro-
ßen Saal des Kindergarten Kiwy statt, 
Lindenstraße 5. Der Nachmittag beginnt 
immer 14:30 Uhr und dauert bis ca. 
16:30 Uhr. 
Hier sind die nächsten Termine.

19.02.	 18.03.	 22.04.	 13.05.

An der Martinskirche
Die Termine für 2020 stehen noch nicht 
fest. Sie finden die Informationen dazu 
dann im Schaukasten und im nächsten 
Journal.
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Senioren

Die Teilnahme ist für dich kostenfrei. 

Du willst die Bibel besser kennen lernen und
im Glauben an Jesus  Christus wachsen?
Dann mach dich auf den Weg und entdecke
die Bibel mit den  Emmaus Fern bibelkursen.

Die Bibel kennenlernen –
Schritt für Schritt
Emmaus Fernbibelkurse
kompakt. verständlich. fundiert.

Basismodul

Aufbaumodul

Die Emmaus Fernbibelschule
Deutschland ist ein Bereich der
überkonfessionellen  Stiftung
 Missionswerk Werner  Heukelbach.

emmauskurse.org

02261 94561

Jetzt den Startkurs bestellen!

Bibelkenntnisse 
vertiefen

Grundlagen der
Bibel kennenlernen

Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!



geworden 1mal im 
Jahr gemeinsam 

ein Wochenende 
zu tagen.
Diesmal in neuer 
B e s e t z u n g /
Besatzung, die 

gemeinsam mit 
dem „Raumschiff 

K r e u z g e m e i n d e “ 
auf dem Weg in die 

Zukunft machte. Spannende 
Gespräche, neue Impulse und Ideen für 
eine zukunftsfähige Kreuzgemeinde sind 
entstanden und werden Ihnen in den 
nächsten Wochen präsentiert. Wir freuen 
uns auf die gemeinsamen 6 Jahre mit 
unserem neuen Ältestenkreis!

Ihre Gemeindediakonin Anna Lohf

Unendliche Weiten ...

...erforschten unsere neuen 
Kirchenältesten der Kreuz-
gemeinde ein Wochen-
ende lang auf dem 
Lindenberg bei St. Peter 
auf der gemeinsamen 
Ältestenrüste. Schon 
zur guten Tradition ist es 

Zur Einweihung des Hauses an 
der Stiftskirche am 18. Januar 
2020 von Pfr. Luy

„Wir ziehen in ein neu renoviertes Haus, 
das auch einen neuen Namen bekommen 
hat: „Haus an der Stiftskirche“. – Es soll 
den alten Namen ersetzen, der ja vielleicht 
mehr eine Verlegenheitslösung gewe-
sen ist: „Gemeindehaus am Doler Platz“. 
Manchmal steckt in der Verlegenheit aber 
eine eigene Wahrheit.

Ich meine, wir tun gut daran, im „Haus an 
der Stiftskirche“ auch weiter unser Ge-
meindehaus zu sehen. Denn dieses Haus 
war ja Heimat und wird Heimat sein von 
Gemeinde. Hier passiert Gemeinde.

Das erscheint selbstverständlich, wenn 
wir an Frauenkreise und Seniorenkreise, 

an Kindergottesdienst oder Konfirman-
denunterricht denken. Aber Gemeinde 
passiert auch im Kantorat und bei der Dia-
konie. Wenn unser Kantor Hermann Feist 
Proben und Konzerte, Gottesdienste und 
Offene Singen vorbereitet – alleine und 
dann mit seinen Chören und Ensembles - 
dann passiert da Gemeinde. 

Oder wenn etwa eine Mitarbeiterin in den 
Räumen des Diakonischen Werkes eine 
Frau in ihren Sorgen und den Nöten, die 
sie mitbringt, berät, dann passiert da Ge-
meinde. Und wir sind ebenso Gemeinde, 
wenn wir, wie wir es vorhaben, mit Kunden 
und Freunden des Café Löffel nach einem 
diakonischen Gottesdienst hier Sonntags-
suppe essen.

Lesen Sie weiter auf Seite 32

Kreuzgemeinde
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Musik im Gottesdienst

Christbaum, Kerzen, besinnliche Atmo-
sphäre. Die Gottesdienste in der Weih-
nachtszeit haben ihre eigene Ausstrah-
lung. Und wenn dann noch überraschend 
gute Musik erklingt, wird die Feier zu 
etwas ganz Besonderem. I

n der Christuskirche durften wir das 
wieder erfahren. In der Christvesper 
bereicherte Philippe Perotto, wie schon 
in den vergangenen Jahren, den Gottes-
dienst mit seiner Violine. 

Eine eigene Form der Verkündigung der 
Weihnachtsbotschaft, die direkt zum 
Herzen spricht. 

Ganz spontan erfreute dann am Sonntag 
nach Weihnachten Linda Tang mit ihrem 
Gesang die Gottesdienstbesucher. Ein 
ganz herzliches Dankeschön diesen 
beiden besonderen Gästen und ihrem 
souveränen Begleiter an der Orgel, Stefan 
Kniep.

Trauer um 
Johann Georg von Manger

Am 23. Dezember mussten wir von 
Johann Georg von Manger Abschied 
nehmen. Herr von Manger war 24 Jahre 
lang Ältester der Christusgemeinde und 
während dieser Zeit auch Vorsitzender im 
Finanzausschuss des Kirchengemeinde-
rats. Auch nach seinem Ausscheiden aus 
der Gremienarbeit blieb er der Gemeinde 
verbunden und half, wo immer er gefragt 
wurde. 
Zuletzt bereitete er mit viel Freude und 
Begabung den Kartoffelsalat für das 
Gemeindefest im Sommer zu. Sein uner-
warteter Tod hat uns tief getroffen.
In der Trauer sind wir dankbar für 
sein Engagement und fühlen mit den 
Angehörigen.

„Ob ich schon wanderte im finstern Tal, 
fürchte ich kein Unglück; denn Du bist bei 
mir.“ (Psalm 23, 4)

Ihr Pfarrer Michael Donner

Ökumenischer Wandergottedienst

Am 17. Mai 2020 wird es in Sulz wieder 
einen ökumenischen Wandergottes-
dienst geben. Wandern, meditieren, 
singen - und zum Abschluss Gesellig-
keit bei einem Vesper - das hat in den 
vergangenen zwei Jahren guten Anklang 
gefunden. 

Genauere Informationen zum Terff-
punkt und zur diesjährigen Wanderroute 
werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Gottesdienst mit Konfirmanden

Den Gottesdienst am 9.Februar um 9.00 
Uhr in der Johanneskirche werden die 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
mitgestalten.

Weltgebetstag 

Wir laden Sie herzlichein ein zum Weltge-
betstag am 6. März 2020 um 19.00 Uhr in 
die Johanneskirche nach Sulz.
Unter dem Motto „Steh auf und geh!“ 
berichten die Frauen aus SIMBABWE 
über ihr wunderschönes Land, ihre wirt-
schaftlichen Probleme, ihre Freuden und 
Hoffnungen.
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Einladung zum Inklusions-Gottes-
dienst am 8.3. in der Stiftskirche

Am Sonntag, den 8.3.20, findet in der 
Stiftskirche um 10.15Uhr ein besonderer 
ökumenischer Gemeinde-Gottesdienst 
statt. Wir freuen uns auf einen bunten 
Gottesdienst, in dem wir die Vielfalt un-
serer Gemeinde und darüber hinaus ken-
nenlernen!

Dieser Gottesdienst richtet sich beson-
ders an Menschen mit Behinderung. Er 
ist aber auch für Familien sehr gut geeig-
net, da er nur 30-40min dauern wird. 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
die Möglichkeit, sich bei Kaffee, Tee und 
Kuchen zu begegnen und zusammen zu 
sein. Außerdem gibt es nach dem Gottes-
dienst einen Basteltisch. Dort kann man 
beim Malen und Basteln nochmal ins Ge-
spräch kommen.

Im Zentrum des Gottesdienstes steht die 
Geschichte von Zachäus. Zachäus ist 
klein und unbeliebt, aber Jesus sieht ihn 
und wendet sich ihm zu. So sieht Jesus 
auch jede und jeden von uns und nimmt 
uns an. Die Stiftskirche ist barrierefrei zu-
gänglich. Im Haus an der Stiftskirche gibt 
es behindertengerechte Toiletten. 

Das Vorbereitungsteam und die Mitwir-
kenden des Inklusions-Gottesdienstes 
freuen sich auf Sie und Euch!

Pfarrerin Marie Jakobi
Gemeindereferentin Rosi Haas

Vikarin Olga Roth 

Fortsetzung Seite 29
Unser Gemeindehaus soll auch ein Haus 
der Begegnung sein. Menschen mit unter-
schiedlicher Lebenserfahrung, Herkunft 
und Frömmigkeit treffen hier aufeinander. 
Und es soll durchaus auch ein Raum der 
Begegnung mit Leuten sein, die mit Kir-
che und Gemeinde ausweislich wenig „am 
Hut“ haben. Eine Gemeinde braucht auch 
das Hören auf ihre Stimmen. Was werden 
sie uns zu sagen haben und uns zu den-
ken geben? Wir sind ja Gemeinde nicht 
bloß für uns selbst. Wir sind in den Dialog 
gestellt. – Und: Wir sind Gemeinde in der 
Verantwortung für unsere Nachbarschaf-
ten, unsere Mitwelt, unsere Stadt. Das soll 
deutlich spürbar werden in unserem Ge-
meindehaus.

Nun aber trägt unser Gemeindehaus sei-
nen neuen Namen: „Haus an der Stiftskir-
che“.

Der Name stellt dieses Gebäude und al-
les, was darin geschieht - alle Veranstal-
tungen, alle Gäste, alle Gruppen, alle Mit-
arbeitende, alle Ratsuchenden - bewusst 
in den Schatten des Kirchturms. Und der 
weist wie ein Finger nach oben. Er ist das 
Zeichen, unter dem unser Gemeindehaus 
steht, sein Leben nach innen, sein Zeugnis 
nach außen. Ein Haus unter dem Kirch-
turmsfinger, der nach oben zeigt, der uns 
sagt und der uns fragt: „Vergesst nicht, 
überspielt es nicht: Für eure Gemein-
schaft, für eure Gemeinde, für eure Stadt 
– ahnt ihr, wie ihr Gott nötig habt?“

Ihr Pfarrer Markus Luy

Von Palmsonntag bis Ostern – die 
intensivste Zeit des Kirchenjahres

Jubel und Begeisterung, Einsetzung des 
Abendmahls, Verrat und Verleugnung, 
Todesangst, Folter und Hinrichtung, 
Trauer und zaghafte Annäherung an die 
Auferstehung – all das liegt in dieser 
Woche ganz dicht beieinander.

Sie sind eingeladen, diesen Weg 
mitzugehen:

Vom Gottesdienst an Palmsonntag 
über die Passionsandachten (Montag 
und Mittwoch) und einem Konzert am 
Dienstagabend hin zum Agapemahl am 
Gründonnerstag. 

Dann folgt der Tiefpunkt am Karfreitag 
mit der Kreuzigung von Jesus. Am dritten 

Tag danach die Botschaft des Engels: 
„Jesus ist nicht hier – Er ist auferstanden!“
Die genauen Termine und Uhrzeiten finden 
Sie auf Seite 44-45.

Die Auferstehungsgemeinde 
feiert ihren 1. Geburtstag

Feiern Sie mit, liebe Gemeinde!

Am Sonntag, den 29. März, feiert die 
Auferstehungsgemeinde um 10 Uhr in 
der Erlöserkirche in Kippenheimweiler 
ihren 1. Geburtstag. 

Es ist ein gemeinsamer Festgottesdienst 
aller vier Predigtbezirke. Er wird musika-
lisch mitgestaltet vom Posaunenchor 
unter Leitung von Martina Fünfgeld.
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Nach vier Monaten Tätigkeit für 
die Auferstehungsgemeinde in den 
Predigtbezirken Martinskirche und 
Paulus Mietersheim ein Kurzinter-
view mit unserem neuen Pfarrer 
Raimund Fiehn:

Herr Fiehn, 130 Tage Lahr. Wie lebt es 
sich hier bei uns als Pendler zwischen 
Mietersheim, Dinglingen und Stadtmitte?

In Mietersheim lebt es sich sehr ange-
nehm. Die Übergangswohnung ist mehr 
als ein Provisorium. Allerdings liegt 
Mietersheim für meine Arbeit an der Peri-
pherie. Dadurch kommen sehr viele Fahr-
radkilometer zusammen, was mir eine 
andere sportliche Betätigung ersetzt. Und 
es ist im Lahrer Westen „buckliger“ als in 
Kehl.

Hat Sie bisher etwas angenehm oder 
auch unangenehm überrascht?

Unangenehme Überraschungen gab 
es glücklicherweise keine. Sehr positiv 
empfand ich, wie offen und freundlich 
ich überall empfangen wurde: in allen 
Gremien und bei meinen Besuchen, bei 
allen haupt- und ehrenamtlich Tätigen, 
aber auch in der Schutterlindenberg-
schule, wo ich Religion unterrichte. Es 
gibt ein großes Interesse, gemeinsam 
etwas zu bewegen für die Menschen.

Konnten sich während der ersten Wochen 
Ihrer Tätigkeit zumindest einige Ihrer 
Erwartungen erfüllen, falls ja welche?

Ich gehe nicht mit besonderen Erwar-
tungen in eine neue Stelle. Ich lasse die 
Dinge gerne auf mich zukommen.

Schön ist, dass die Zusammenarbeit im 
Team gut klappt. Auch von den beiden 
Kindergärten wurde ich sehr offen aufge-
nommen. Mit dem Kindergarten Spring-
brunnen gab es bereits zwei schöne 
Gottesdienste, im Martinskindergarten 
konnte ich mit den Schulanfängern einen 
Adventsweg im Kindergarten gestalten, 
der dann in einem Mitmach-Gottesdienst 
an Heilig Abend seinen Höhepunkt hatte.

Ebenso erfreulich gestartet bin ich in der 
Polizeiseelsorge. Auf dem Revier in Lahr 
habe ich eine große Offenheit mir gegen-
über erlebt.

Kamen bislang auch unerwartete Heraus-
forderungen auf Sie zu oder zeichnen sie 
sich für die Zukunft ab? 

So wie es aussieht werde ich mich doch 
mehr in die „Verwaltung“ einbringen 
müssen, als ich mir das wünschen 
würde. Das betrifft z.B. die Zusammen-
führung der Pfarrbüros und auch Verant-
wortung zu übernehmen in der Kirchen-
gemeinde. Das ist spannend, aber nicht 
gerade die Hauptaufgabe eines Theo-
logen und Seelsorgers.

Eine andere grundsätzliche Herausforde-
rung sehe ich darin, das Potential und die 
Gaben zu fördern und neue zu entdecken.

Sie konnten nun erste Einblicke in 
die Strukturen der Kirchengemeinde 
nehmen. Welche Schwerpunkte bildeten 
sich daraus für Sie? 

Jede Kirchengemeinde „tickt“ anders. 
Dazu kommt, dass hier jetzt einiges in 
Bewegung ist. Die neue Form der Budge-
tierung fordert ein ziemliches Umdenken 
und mehr Eigenverantwortlichkeit vor Ort. 

Ich begrüße das sehr. Aber wenn’s ums 
Geld geht, ist das nicht immer ein-fach. 
Da sind Ängste und Befürchtungen. Ich 
hoffe aber, dass es gelingt, das Vertrauen, 
das vielfach schon da ist, noch weiter zu 
vertiefen.

Ein Letztes: Wenn Sie drei Wünsche frei 
hätten wären das: 

1. Dass wir mit viel Vertrauen, das wir 
einander auch gegenseitig schenken, 
den Weg in die neuen Strukturen gehen 
und die Veränderungen immer auch als 
Chance sehen (gemeinsames Pfarrbüro, 
Budgetierung usw.)

2. Nur noch Pfarrer sein ohne alle 
Verwaltung.

3. Wenn das Ehepaar Waldmann die 
Stelle wechselt, eine möglichst kurze 
Vakanzzeit.

Ich danke Herrn Fiehn für seine Offenheit 
und bin zuversichtlich, dass sich seine 
Wünsche zumindest teilweise erfüllen 
werden! 

Ihre Monika Esken
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Ja, es stimmt:
Waldmanns werden die Gemeinde 
verlassen. Nach zwölf Jahren ist unsere 
Zeit als Pfarrerin und Pfarrer hier in Lahr 
leider vorbei... Wir werden ab September 
unseren Dienst in einer neuen Gemeinde 
in Mannheim anfangen. Im August rückt 
der Umzugswagen an, am 26. Juli sind 
Sie herzlich eingeladen zu unserer Verab-
schiedung ab 15 Uhr.

Gemeindeversammlung
Am Sonntag, den 8. März sind Sie nach 
dem Gottesdienst ab 11:30 Uhr einge-
laden zur Gemeindeversammlung in 
unserem Gemeindezentrum.

Einführung der neuen Ältesten
Am Sonntag, den 26. Januar, werden 
unsere neu gewählten Ältesten im Gottes-
dienst um 10:15 Uhr in der Martinskirche 
in ihr Amt eingeführt. Im Gemeindezen-
trum ist dann kein Gottesdienst. Es wäre 
schön, wenn viele von Ihnen dann in die 
Martinskirche kämen! 

Verabschiedung der Ältesten
Am Sonntag, den 23. März, ab 10:30 Uhr 
werden unseren Ältesten verabschiedet, 
die jetzt nicht mehr im neuen Ältesten-
kreis mitmachen werden: Herr Nebel, 
Frau Vetter, Frau Erdmann, Herr Bräu-
tigam und Frau Hübner. Wir freuen uns, 
wenn Sie diese Ältesten und deren Arbeit 
für unsere Gemeinde dadurch ehren, 
dass Sie diesen Gottesdienst mitfeiern.

Familiengottesdienst Ostern
Am 12. April sind Sie herzlich eingela-den 
zum Familiengottesdienst mit Abend-
mahl und Taufe. Der Gottesdienst beginnt 
um 10:30 Uhr und dauert ca. eine Stunde. 
Danach dürfen die Kinder in und um das 
Gemeindezentrum Ostereier suchen. Der 
Gottesdienst wird vom Dinglinger Posau-
nenchor begleitet.

Passionsandachten
Die Passionsandachten finden dieses 
Jahr an der Martinskirche statt, auch das 
Agapemahl. Bitte schauen Sie auf den 
zentralen Seiten nach, wo alle Veranstal-
tungen zur Passionszeit auf-geführt sind.

Abendmahl für Senioren
An Gründonnerstag sind unsere Senio-
ren wieder eingeladen zum Senioren-
nachmittag mit Abendmahl in unserem 
Gemeindezentrum ab 15 Uhr.

Besuche
Unser Besuchsdienstkreis freut sich auf 
neue Leute. Wenn Sie gerne pro Monat 
einige Menschen im Namen der Kirche 
zum Geburtstag besuchen möchten, 
sprechen Sie mich bitte an. Ich erkläre 
Ihnen gerne alles. Im Moment sind 
wir nur zu viert. Deshalb können wir 
Menschen zwischen 76 und 79 Jahren 
vorerst nicht mehr besuchen. Wir bitten 
um Ihr Verständnis.

Renovierung der Kirche

Das Denkmalamt hat unsere Pläne zur 
Renovierung unserer Kirche genehmigt. 
Wenn jetzt noch der Oberkirchenrat 
zustimmt, kann es losgehen. Wir rechnen 
mit einem Baubeginn im April — aber Sie 
wissen ja, wie das manchmal ist … 

Wir haben mit Pfarrer Bach von der 
katholischen Seelsorgeeinheit vereinbart, 
dass wir für unsere Regelgottesdienste in 
die Kapelle am Ende der Wylerter Haupt-
straße gehen können (beheizbar). 

Die Konfirmation am 10. Mai feiern wir 
am Schopf oder in der Kaiserswaldhalle 
(bei schlechtem Wetter). Grundsätzlich 
gilt: Wenn wir alle miteinander flexibel 
und verständnisvoll sind, dann wird 
schon alles gut laufen. Ich vermute, dass 
wir erst 2021 wieder in der Erlöserkirche 
Gottesdienst feiern können. Aber es wird 
sich gelohnt haben.

Ausschreibung Stelle
Kirchendienst

Wir suchen wir ab sofort eine Person, 
die bereit wäre, den Kirchendienst zu 
übernehmen. Die Stelle im Kirchen-
dienst umfasst 2,8 Stunden in der Woche 
(Verdienst bitte nachfragen). Im Kirchen-
dienst muss alles für die Gottesdienste 
vorbereitet werden (Läuten, Kirchenraum 
gestal-ten, kleinere Hausmeistertätig-
keiten etc.). 

Das betrifft die Gottesdienste am Sonntag 
und zu anderen Anlässen. Bitte melden 
Sie sich bei Jutta Dorner (Tel.: 86 543), 
wenn Sie Interesse haben bzw. mehr 
Informationen wünschen. Wir freuen uns 
auf Sie!

Kindergottesdienst
Alle Kinder im Alter von 4 bis 12 Jahren 
sind herzlich zum Kindergottesdienst 
eingeladen. Kommt zu Gottes Familie 
Kunterbunt. Wir singen, lachen, hören 
Hand in Hand. Wir sind kreativ in Gottes 
Hand. 

09.02., 08.03., 
12.04., 10.05.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Saskia Lemke, Tel.: 07825 / 869 46 07.

Gemeindeversammlung
Am Freitag, den 20. März, sind Sie ab 
18:30 Uhr zur letzten Gemeindever-
sammlung vor Baubeginn in die Erlö-
serkirche eingeladen.
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AM = Abendmahl          Ki = mit Kindergottesdienst          Fam = Familiengottesdienst      Mus = musikalisch gestalteter Gottesdienst           KK= Kirchkaffee

Christuskirche Johanneskirche
09.02. 10.15 Ki Pfr. Donner u. Konfis 09.00 Pfr. Schleifer u. Konfis
16.02.. 10.15 Pfr. Donner 10.15 AM Präd. Barraud
22.02.. – 18.00 Abend GD Pfr. Schleifer
23.02. 10.15 AM Präd. Barraud –
01.03. 10.15 Ki Präd. Fettel 10.15 Fam KK Pfr. Schleifer
06.03. – 19.00 ök. GD Weltgebetstag

08.03. 10.15 Ki KK Pfr. Luy 09.00 Pfr. Luy

14.03. – 18.00 Abend GD Pfr. Schleifer

15.03. 10.15 zentraler Eltern-Konfirmanden GD in der  
Christuskirche, Konfi-Eltern mit Pfr. Donner/Pfr. Schleifer

22.03 10.15 AM Pfr. Donner 10.15 AM Pfr. Schleifer

29.03.. 10.15 Goldene Konfirmation 
Pfr. Schleifer 09.00 Präd. Fettel

Die Passions- und Ostergottesdienste finden Sie auf den Seiten 44-45
05.04. 10.15 Ki KK Pfr. Donner 09.00 Pfr. Donner 
19.04. 10.15 10.15 Vikarin Roth
25.04. – 19.00 Abend GD Pfr. Schleifer

26.04. 10.15 AM Pfr. Donner –

02.05. –
18.30 Abendgottesdienst vor 
Konfirmation mit AM in der 
Johanneskirche 
Pfr. Schleifer / Pfr. Donner

03.05. 10.15 Ki KK
10.00 Konfirmation in der Kirche 
Peter und Paul in Sulz 
Pfr. Schleifer / Pfr. Donner

09.05.
18.30 Abendgottesdienst vor 
Konfirmation mit AM 
Pfr. Donner

–

10.05. 10.00 Konfirmation Ki  
Pfr. Donner 10.15 Fam Pfr. Schleifer 

Burgheimer Kirche Stiftskirche

09.02. 19.30 Taizégebet 10.15 Singgottesdienst 
Vikarin Roth Mus

16.02.. 09.00 Pfr. Luy 10.15 Dreiklang Ki, KK Pfr. Luy
22.02.. – –
23.02. 09.00 Pfr. Schleifer 10.15 Pfr. Schleifer
01.03. 09.00 AM Pfr. i. R. Walther 10.15 AM Präd. Barraud
06.03. – –

08.03. 19.30 Taizégebet 10.15 Inklusions GD Vikarin Roth

14.03. – –

15.03. 10.15 zentraler Eltern-Konfirmanden GD in der  
Christuskirche, Konfi-Eltern mit Pfr. Donner/Pfr. Schleifer

22.03 10.15 Fam  Pfr. Luy 10.15 Dekan i.R. Bornkamm

29.03.. 09.00 Pfr. Donner 10.15 Pfr. Donner
Die Passions- und Ostergottesdienste finden Sie auf den Seiten 44-45

05.04. 09.00 Pfr. Luy
19.30 Taizégebet 10.15 AM Pfr. Luy

19.04. – 10.00 GD Reise zur Schwesternge-
meinde Sancta Maria

25.04. – –

26.04. 09.00 Pfr. Donner 10.15  Mus

02.05. – –
03.05. 09.00 AM 10.15 AM
09.05. – –

10.05. 19.30 Taizégebet 10.15 Kantaten GD mit Schwestern-
gemeinde Sancta Maria

Herzlich Einladung auch zu den Gottesdiensten im Ortenauer Klinikum in Lahr.  
In der Klinikkapelle (im Erdgeschoss) findet  

jeden Samstagabend um 18.45 Uhr Gottesdienst statt.
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FAM = Familiengottesdienst 		  TA = Taufgelegenheit 	 AM = Abendmahl 
mMUS = Musikalisch gestalteter Gottesdienst

Herzlich Einladung auch zu den Gottesdiensten im Ortenauer Klinikum in Lahr.  
In der Klinikkapelle (im Erdgeschoss) findet  

jeden Samstagabend um 18.45 Uhr Gottesdienst statt.

Philipp Melanchthon Erlöserkirche

09.02. 10.30 Pfr. Waldmann  
Konfiprüfung 9.00 Pfr. i.R. Martin Renner

16.02.. 9.00 Pfr’in Waldmann TA 10.30 Pfr ‘in Waldmann TA

23.02. 10.30 Pfr. Waldmann Mus,AM,
Verabschiedung der Ältesten 9.00 N.N AM

01.03. 10.30 Pfr. Fiehn 9.00 Pfr. Fiehn

08.03. 10.30 Pfr. Waldmann TA 9.00 Pfr. Waldmann TA

15.03.

09.00 Pfr. Waldmann 10.30 Pfr. Waldmann

22.03 09.00  N.N. 10.30 N.N.

29.03.. 10.00 Festgottesdienst der Auferstehungsgemeinde 
in der Erlöserkirche, Mus, AM

Die Passions- und Ostergottesdienste finden Sie auf den Seiten 44-45
05.04. – 18.00 Pfr. Waldmann
19.04. 9.00 N.N. 10.30 N.N.

26.04. 10.00 Pfr. Waldmann, Konfirma-
tion in der Martinskirche 10.30 N.N.

02.05.
18.00 Diak. Lüdemann
Konfirmanden-
Prüfungsgottesdienst 
in der Martinskirche

18.00 Diak. Lüdemann,
Konfirmanden-Prüfungsgottes-
dienst in der Martinskirche

03.05. 10.30 Pfr. Waldmann 10.00 Diak. Lüdemann,
Konfirmation am Schopf

Martinskirche Mitersheimer Kirchle
09.02. 10.15 Präd. Kappus –

16.02.. 10.15 Pfr. Fiehn mit Verabschiedung der Ältesten von 
Luther und Paulus in der Martinskirche

23.02. 10.15 Pfr. Fiehn –
01.03. 10.15 Pfr. Waldmann AM 9.00 Pfr. Waldmann AM

08.03.
10.15 Pfr. Fiehn
16.00 Theatergottes-
dienst mit Verabschiedung 
Bezirksjugendreferentin Ziegler

–

15.03.

10.15 kein Gottesdienst
18.00 Festgottesdienst mit der 
Bezirkschorgemeinschaft 
Leitung KMD Hermann Feist; 
Predigt/Liturgie Dekan Rainer 
Becker

09.00 N.N

22.03 10.15 Pfr. Fiehn –

29.03.. 10.00 Festgottesdienst der Auferstehungsgemeinde 
in der Erlöserkirche, Mus, AM

Die Passions- und Ostergottesdienste finden Sie auf den Seiten 44-45
05.04. 10.15 Pfr. Fiehn, AM 9.00 Pfr. Fiehn, AM

19.04. 10.15 Pfr. Fiehn 9.00 Pfr. Fiehn mit Taufe von Lexa 
und Sam Heck im Gemeindehaus

26.04.
10.15 Pfr. Waldmann Konfirma-
tion (Philipp Melanchthon, Kurs 
Waldmann)

–

02.05.
18.00 Diak Lüdemann, Prüfungs-
gottesdienst der Konfirman-
dInnen, Kurs Lüdemann & 
Kippenheimweiler

–

03.05. 10.15 Pfr. Fiehn AM 9.00 Pfr. Fiehn AM im Kirchle
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Ökum. Andachten in der Passi-
ons- und Fastenzeit um 18.30 Uhr
4. März, Philipp Melanchthon (Georg-
Vogel-Str. 1), Pfarrer Jochen Waldmann 

11. März, Heilig-Geist-Kirche (Dinglinger 
Hauptstr. 46), Pfarrer Dr. Johannes Mette 

18. März, St. Maria (Bismarckstr. 82b),
Pastoralreferent Tim Zimmermann 

25. März, Christuskirche (Jammstr. 2)
Pfarrer Michael Donner

1. April, ev.-meth. Gemeinde (Königsber-
ger Ring 44), Pastor Martin Metzger 

Jugendkreuzweg, 3. April 2020 
Start 18.00 Uhr Christuskirche nicht nur 
für Jugendliche! Mit mehreren Stationen 
über den Dinglinger Friedhof - Ende ca. 
20 Uhr Martinskirche 

Passionsandachten  
Mo, 6.April 19.00 Uhr Stiftskirche  
(Pfarrer Schleifer)

Di. 7.April 19.00 Uhr Kindergarten Burg-
heim (Pfarrer Luy)

Mi. 8.April - 19.00 Uhr Christuskirche 
(Pfarrer Donner)

In der Martinskirche
6 und 8 April 18.30 Uhr Passionsandacht
7 April statt Andacht finden um 19.00 
Uhr liturgische a cappella Gesänge des 
l´Ensamble Chorale der l´Uraine statt

Gründonnerstag, 9. April 
In der Burgheimer Kirche 
19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Chor Sancta Maria 

In der Christuskirche 
19.00 Uhr Abendmahlgottesdienst 

In der Johanneskirche in Sulz 
18.30 Uhr Gottesdienst 
mit Tischabendmahl 

In der Martinskirche 
18.30 Uhr Agape Mahl 

In Philipp Melanchthon 
15.00 Uhr Seniorenabendmahl 

In den Senioren- und Pflegeheimen 
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst im 
Ludwig-Frank-Haus 
10:30 Uhr Gottesdienst Seniorenhaus 
St. Elisabeth

Karfreitag, 10. April 
In der Burgheimer Kirche 
9.00 Uhr Abendmahlgottesdienst 

In der Christuskirche 
10.15 Uhr Abendmahlgottesdienst 

In der Erlöserkirche in Kippenheimweiler 
10.30 Uhr Gottesdienst 

In der Johanneskirche in Sulz 
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

In der Martinskirche 
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

Im Mietersheimer Gemeindehaus
9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

In Philipp Melanchthon 
9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

In der Stiftskirche 
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
mit Kantorei

Karsamstag, 11. April
Im Klinikum Lahr
18.45 Uhr Osternachtgottesdienst

In Nonnenweier 
23.00 Gottesdienst zur Osternacht

Ostersonntag, 12. April
Auferstehungsfeiern
7.30 Uhr Dinglinger Friedhof
8.00 Uhr Bergfriedhof
jeweils mit Posaunenchor

In der Burgheimer Kirche
9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

In der Christuskirche
10.15 Uhr Familiengottesdienst
In der Erlöserkirche in Kippenheimweiler
9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Kirchenchor

In der Johanneskirche in Sulz
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst für 
Groß und Klein

In der Martinskirche
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst

In Philipp Melanchthon 
10.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Abendmahl und Kirchenchor

Im Mietersheimer Gemeindehaus
9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 

In der Stiftskirche
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Bachkantate und Kantorei

Ostermontag, 13. April
In der Christuskirche
10.15 Uhr Abendmahlsgottesdienst

In der Martinskirche
10.15 Uhr Singgottesdienst 
mit Osterliedern

In der Stiftskirche
10.15 Uhr Gottesdienst

Aktuelle Änderungen und weitere Gottes-
dienste finden Sie auf den Internetseiten 
der Gemeinden.
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Evangelische Kreuzgemeinde Lahr, Zentrales Pfarramt

Pfarramt:		  Bei der Stiftskirche 2, 77933 Lahr  
Telefon:			  07821 - 22375 und Telefax: 07821 - 991097 
Mail:			   kreuzgemeinde.lahr@kbz.ekiba.de 
Internetseite:		  www.kreuzgemeinde-lahr.de  
Konto:	 		  IBAN: DE38 6645 0050 0004 9461 85
Öffnungszeiten:		 Mo bis Fr ab 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr und  
		  	 am Mi zusätzlich 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr. 
			   (Weitere Termine nach Absprache) 
Sekretärinnen:		  Elke Surbeck, Esther Kugelstadt, Martina Kalt

Predigtbezirk 1	 Christuskirche 
Pfarrer Michael Donner, (Tel. 92207-32), Mail: Michael.Donner@kbz.ekiba.de 
Gemeindesaal an der Christuskirche, Jammstr. 2
Predigtbezirk 2	 Friedens- u Johanneskirche 
Pfarrer Frank Schleifer (Tel. 92207-31), Mail: Frank.Schleifer@kbz.ekiba.de 
Gemeindesaal an der Johanneskirche, Gartenstr. 13, Lahr - Sulz
Predigtbezirk 3	 Stifts- u Burgheimer Kirche 
Pfarrer Markus Luy (Tel. 92207-33), Mail: Markus.Luy@kbz.ekiba.de 
Haus an der Stiftskirche, Doler Platz 7 

Für die ganze Kreuzgemeinde 
Gemeindediakonin Anna Lohf (Tel. 0173 - 1393172), Mail: Anna.Lohf@kbz.ekiba.de 
Büro: Gemeindehaus an der Martinskirche, Martin-Luther-Str. 4

Evang. Bezirkskantorat Lahr, Doler Platz 7, 77933 Lahr  
Sekretärin: Sigrid Renz  
Bezirkskantor KMD: Hermann Feist (Tel. 92207-22)  
Öffnungszeiten: Di 9.00 - 12.00 Uhr und Fr 8.00 - 12.00 Uhr 
Mail: kantorlahr@aol.com und Internet: www.bezirkskantorat-Lahr.de

Evang. Klinikseelsorge Ortenau-Klinikum Lahr-Ettenheim und Herzzentrum Lahr
Diakonin Dorothee Moldenhauer (Tel. 93-2205) 
Mail: dorothee.moldenhauer@ortenau-klinikum.de

Impressum:

V.i.S.d.P. Trude 
Sommer, Vorsitzende 
der Kirchengemeinde 
Lahr. Herausgeberin: 
Evang. Kirchenge-
meinde Lahr, Lieben-
steinstraße 10, 77933 
Lahr. Verantwort-
liche Redaktion i.S.d.P. 
für diese Ausgabe: 
Gemeindediakonin 
Anna Lohf, anna.lohf@
kbz.ekiba.de . V.i.S.d.P. 
für die Seiten der Pfarr-
gemeinden: Die jewei-
lige Pfarrgemeinden.  
 
Schreiben Sie uns, 
wenn Sie Verbesse-
rungsvorschlägen 
haben oder etwas zu 
einer der nächsten 
Augaben beitragen 
möchten an: Anna.
Lohf@kbz.ekiba.de 
Redaktionsschluss 
ist am 27. März 2020. 
Die nächste Ausgabe 
erscheint am 5. Mai 
2020. Auch können Sie 
unsere Augabe jeder-
zeit Online lesen unter: 
www.kreuzgemeinde-
lahr.de

Evangelische Auferstehungsgemeinde Lahr

Predigtbezirk an der Martinskirche in Dinglingen und 
dem Mietersheim Kirchle (ehem. Luther und Paulus)
Pfarramt:	 Martin-Luther-Str. 4, 77933 Lahr 
Telefon:		 07821 - 22 530 
Sekretärin:	 Sekretärin Ina Ursol
Pfarrer: 		 Raimund Fiehn 
Öffnungszeiten:	Di und Fr 9.00 -11.00 Uhr & Do 15.00 - 18.00 Uhr 
Mail: 	 luther.paulus.lahr@kbz.ekiba.de 
Konto: 	 IBAN DE38 6829 0000 0007 3083 02 (Luther) 
	 IBAN DE23 6645 0050 0076 0733 54 (Paulus)

Predigtbezirk GZ Philipp Melanchthon in Dinglingen
Pfarramt: 	 Georg-Vogel-Str. 1, 77933 Lahr 
Telefon:		 07821 - 43 774 und Telefax: 07821 - 95 78 61 
Sekretärin:	 Liane Holzwarth 
Pfarrehepaar:	 Jochen & Miriam Waldmann 
Öffnungszeiten:	Di, Mi u. Fr 8.00 - 11.00 Uhr & Do 15.00 - 18.00 Uhr 
Mail:	 pfarramt@melanchthongemeinde-lahr.de 
Konto:	 IBAN: DE75 6829 0000 0007 4185 07

Predigtbezirk an der Erlöserkirche in Kippenheimweiler
Pfarrbüro:	 Kaiserwaldstraße 4, 77933 Lahr 
Telefon:		 07825 - 879 1880 
Sekretärin:	 Ina Ursol 
Pfarrer: 		 Jochen Waldmann 
Öffnungszeiten:	Mo und Do 9.00 - 11.00 Uhr 
Mail:	 erloesergemeinde.lahr@kbz.ekiba.de 
	 jochen.waldmann@melanchthongemeinde-lahr.de 
Konto:	 IBAN: DE77 6829 0000 0005 7750 00

Für die ganze Auferstehungsgemeinde:
Gemeindediakonin:	 Lisa Lüdemann,  
Telefon: 		  0174 - 666 00 49 
Mail:	 Lisa.Luedemann@kbz.ekiba.de 
Büro:	 Gemeindehaus an der Martinskirche, Martin-Luther-Str. 4
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